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GS1 Germany GmbH  

GS1 Germany unterstützt Unternehmen aller Branchen dabei, moderne Kommunikations- und Prozess-
Standards in der Praxis anzuwenden und damit die Effizienz ihrer Geschäftsabläufe zu verbessern. Unter 
anderem ist das Unternehmen in Deutschland für das weltweit überschneidungsfreie GS1 Artikelnummern-
system zuständig – die Grundlage des Barcodes. Darüber hinaus fördert GS1 Germany die Anwendung neuer 
Technologien zur vollautomatischen Identifikation von Objekten (EPC/RFID) und zur standardisierten elektro-
nischen Kommunikation (EDI). Im Fokus stehen außerdem Lösungen für mehr Kundenorientierung (ECR – 
Efficient Consumer Response) und die Berücksichtigung von Trends wie Mobile Commerce, Multichanneling 
sowie Nachhaltigkeit in der Entwicklungsarbeit. 
GS1 Germany GS1 Germany gehört zum internationalen GS1 Netzwerk und ist nach den USA die zweitgrößte 
von mehr als 110 GS1 Länderorganisationen. Paritätische Gesellschafter sind das EHI Retail Institute und der 
Markenverband. 

  

 



GDSN Löschprozess für den Zielmarkt Deutschland 

Version 1.0, Mai 2019 © 2019 GS1 Germany GmbH  Seite 5 von 8 

Inhaltsverzeichnis 
1 Einleitung ..................................................................................................... 6 

1.1 Ausgangssituation ............................................................................................................ 6 
1.2 Zielsetzung des Dokuments ............................................................................................... 6 

2 Definition und Verwendungsweise von Begrifflichkeiten .............................. 6 
2.1 Löschung ........................................................................................................................ 6 
2.2 De-Publikation / unpublish ................................................................................................ 6 
2.3 GDSN Attribut „discontinuedDateTime“ – Auslaufdatum (-zeit) [M004] ................................... 6 

3 Umsetzung Kontinuierlicher Löschprozess .................................................... 7 
3.1 Empfehlung zur Umsetzung der Löschung von GTINs (Hierarchie) im GDSN Zielmarkt 
Deutschland............................................................................................................................... 7 

Impressum .......................................................................................................... 8 
 
  



GDSN Löschprozess für den Zielmarkt Deutschland 

Version 1.0, Mai 2019 © 2019 GS1 Germany GmbH  Seite 6 von 8 

1 Einleitung 

1.1 Ausgangssituation 

Im Rahmen des GDSN verändern sich Artikelstammdaten kontinuierlich. Diesem Prozess muss 
Rechenschaft getragen werden. Ein wesentlicher Bestandteil dieser Veränderung ist die Löschung 
von GLNs und GTINs. 

1.2 Zielsetzung des Dokuments 

Der GTIN Löschprozess ist ein Bestandteil der GDSN Choreographie. Das GDSN definiert jedoch kei-
nen vollständigen Prozess zur Löschung von GTINs, somit gibt es aktuell kein Regelwerk, auf das 
sich Industrie und Handel verlassen können. 

Die vorliegende Empfehlung richtet sich an Industrie- und Handelsunternehmen, die Ihre Artikel-
stammdaten über das GDSN miteinander austauschen. 

Ziel dieser Dokumentation ist es, ein einheitliches Verständnis über die Vorgehensweise der 
Löschung von aktiven GTINs zu erzielen. 

2 Definition und Verwendungsweise von Begrifflichkeiten 

2.1 Löschung 

Der Begriff Löschung wird im Rahmen des GDSN unterschiedlich interpretiert und verwendet. 
Einerseits spricht man von der physikalischen Löschung von GLNs und GTINs/Hierarchien, anderer-
seits vom GTIN/Hierarchie „Löschprozess“ (deaktivieren) im Rahmen einer aktiven GLN im GDSN. 

Die Empfehlung bezieht sich auf den kontinuierlichen Löschprozess von GTINs einer aktiven GLN im 
GDSN. 

2.2 De-Publikation / unpublish 

Der Lieferant (GLN) zieht die Publikation einer GTIN zurück. 

Beispiele: 

1. Lieferant hat in einer Hierarchie mehrere Ebenen publiziert und zieht alle bis auf die höchste 
Ebene zurück. 

2. Lieferant stellt eine Hierarchie einem Handelspartner nicht mehr zur Verfügung, anderen jedoch 
weiterhin. 

2.3 GDSN Attribut „discontinuedDateTime“ – Auslaufdatum (-zeit) [M004] 

Mit diesem Attribut beendet der Hersteller bzw. Datenverantwortliche die Gültigkeit der Informa-
tionen bzw. des Datensatzes zu einer GTIN. Das Datum signalisiert, dass der Lieferant zu diesem 
Artikel ab diesem Datum keine weiteren Updates senden möchte. In der Regel entspricht dies einer 
Löschung in seinem System und entspricht in den meisten Fällen dem aktuellen Tagesdatum. Das 
Datum kann aber auch futurisiert gesendet werden. Gründe für das Auslaufenlassen eines Artikels 
können sein, dass der Artikel vom Lieferanten nicht mehr bewirtschaftet wird, nicht mehr angeboten 
bzw. geliefert wird. 

Als logische Konsequenz sollte die PublicationDelete zeitnah nach Erreichen des Datums gesendet 
werden.  

Der Artikel ist als Auslaufartikel gekennzeichnet und damit auch nicht mehr bestell- bzw. lieferbar.  
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3 Umsetzung Kontinuierlicher Löschprozess 
Der Prozess sieht vor, dass der Lieferant das discontinuedDateTime setzt und an die Handelspartner 
sendet und danach den Artikel depubliziert. Die GTIN (Hierarchie) bleibt im System erhalten und 
wird nicht physikalisch gelöscht. 

Will der Datenlieferant die Versorgung nur an einen Händler einstellen, depubliziert er nur die jewei-
lige GTIN (Hierarchie) ohne discontinuedDateTime. Das Depublizieren nur für einen Händler ist kri-
tisch zu sehen, da ein späteres Senden des discontinuedDateTime diesen Händler dann niemals er-
reicht. 

Um eine GTIN zu löschen, reicht die De-Publikation über die GDSN-Nachricht CIHW-PubDel nicht 
aus. Diese bezieht sich immer auf eine komplette Hierarchie, es können somit keine einzelnen 
GTINs adressiert werden. Aus diesem Grunde soll das discontinuedDateTime in Kombination mit der 
CIHW-PubDel genutzt werden. 

Wichtiger Hinweis: 

■ Ist der Basisartikel Bestandteil mehrerer Hierarchien, kann hier nur das 
discontinuedDateTime gesetzt werden, wenn alle Hierarchien gelöscht werden sollen, 
ansonsten bleibt der Basisartikel ohne discontinuedDateTime. 

Die Daten verbleiben anschließend grundsätzlich in den Systemen der GDSN Datenpools (siehe 
hierzu auch: www.gs1-germany.de/gtin-non-reuse. 

3.1 Empfehlung zur Umsetzung der Löschung von GTINs (Hierarchie) im 
GDSN Zielmarkt Deutschland 

Das Attribut discontinuedDateTime ist durch einen Lieferanten für eine GTIN an dem Tag zu 
setzen, ab dem er keine weiteren Updates für die GTIN mehr versenden möchte. 

Das discontinuedDateTime muss bei allen Artikeleinheiten der Hierarchie, die gelöscht werden 
sollen, vom Lieferanten gesetzt werden. 

■ Der Handel kann potentiell ab diesem Datum den Artikel aus seinen Systemen löschen. 

■ Tatsächlich können Lagerbestände zu einer individuell verzögerten Löschung beim Handel 
führen. 

■ Das Datum sollte für alle GTINs einer Verpackungshierarchie, wenn möglich, gleichzeitig gesetzt 
werden. 

■ Wenn für eine publizierte Verpackungseinheit das discontinuedDateTime gesetzt worden ist, 
sollte anschließend für die Verpackungseinheit eine CIHW-PubDel gesendet werden. Das kann 
unmittelbar nach dem Setzen des discontinuedDateTime erfolgen. 

Wichtiger Hinweis: 

■ Das Setzen des discontinuedDateTime an der publizierten Verpackungseinheit und das Ver-
senden einer CIHW-PubDel für diese Verpackungseinheit signalisiert nicht, dass alle GTINs der 
Verpackungshierarchie automatisch nicht mehr verfügbar sind – GTINs können z. B. noch in 
anderen Verpackungseinheiten enthalten sein. 

■ Das Löschen einzelner GTINs erfolgt individuell über das discontinuedDateTime an einzelnen 
GTINs. 

■ Die Daten verbleiben anschließend im Datenpool, eine physikalische Löschung findet ggf. nach 
einigen Jahren statt. Diese Entscheidung obliegt dem Datenpool. 
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